
Sehr geehrte Mitglieder, Paten und Spender, 
 
über unsere 31. Hilfsreise Februar/März/April 2015 möchten wir einen kurzen Überblick geben. 
 
Mit tatkräftiger Unterstützung unserer Mitglieder Manfred und Hildegard Peter haben wir unsere 
Patenfamilien besucht. 10 Patenschaften wurden aus verschiedenen Gründen beendet. 11 neue 
Patenschaften konnten vermittelt werden. Aktuell betreuen wir 213 Patenschaften. 
 
   _____________________________________________________________________________ 
 
Mit der Spende der Klasse 8 B des Martin-
Heidegger-Gymnasiums in Meßkirch konnten 
wir die Einrichtung des Kindergartens in 
Olaganduwa finanzieren.  

 
 
Zum Schuljahresbeginn übergaben wir den 
Schülern armer Eltern in Kalutara, Dedduwa, 
Dharga Town und Balapitiya die erforderlichen 
Schulhefte. 67 weitere Kinder erhielten diverse 
Schulutensilien. In 9 Fällen leisteten wir 
Ausbildungszuschüsse. 

 
 
Mit einer großzügigen  Spende von Freunden 
aus Oberstaufen konnten wir ein neues 
Steinhaus in Auftrag geben, der Dental-
Abteilung des Bentota-Hospitals dringend 
notwendiges Material zur Verfügung stellen, 
eine weitere Behindertentoilette bauen sowie 
eine Airblow-Matratze für einen Querschnitt-
gelähmten und einen Toilettenrollstuhl für 
einen Krebsleidenden anschaffen. 
 
Schließlich haben wir 2 Dachreparaturen 
gesponsert und 7 neue Stromanschlüsse 
ausführen lassen. An 2 Familien wurden Möbel 
geliefert. 
 

Unser "Brillentag" am 21.03.2015, diesmal in 
Elpitiya, war wieder ein voller Erfolg. Dank der 
Augenoptikerinnen Nimalika Hemamali aus 
Colombo und Kathi Grah aus Duisburg 
konnten wir 415 Leuten eine Brille 
aushändigen. 71 Brillen, davon 45 für 
Schulkinder, müssen noch gefertigt werden. 14 
Personen müssen sich einer Katarakt-
Operation unterziehen. Auch den anderen 
Helfern: René Grivel, Wolfgang Böttcher, 
Beate Schönleben, Simon Gies, Lotti Loosli, 
Amila und Bandula gilt unser herzlicher Dank. 

 
 
Insgesamt haben wir 31 Kataraktoperationen 
finanziert. 10 Personen erhielten Zuschüsse zu 
den Medizinkosten. 
 
Wir finanzierten einem Schilddrüsenkrebs-
Patienten dessen Radiojod-Behandlung. Wir 
gaben Zuschüsse zu Operationen (Auge, Bein, 
Leiste, Gebärmutter). 2 Gehbehinderte 
erhielten jeweils einen Rollstuhl. Für ein 10- 
jähriges Mädchen und einen 12-jährigen 
Jungen sponserten wir digitale Hörgeräte 
 
Insgesamt verauslagten wir € 43.800,-. 
 
Zum Schluss noch eine Bitte: für die Studenten 
bei unseren Patenfamilien benötigen wir 
gebrauchte Laptops. Falls Sie einen erübrigen 
können, wären wir für Kontaktaufnahme 
dankbar. 
 
Sri Lanka, den 10.04.2015 
 


